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Die Kirchheimer-Edition

Der erste Band der sechsbändigen Kirchheimer-
Edition mit dem Titel Recht und Politik in der Wei-
marer Republik versammelt alle wichtigen Arbeiten 
von Otto Kirchheimer (1905–1965) aus der Weima-
rer Republik sowie seine rückblickenden Beiträge 
auf diese Zeit. Der Band enthält die Neuausgabe 
von mittlerweile klassischen Arbeiten wie Weimar 
– und was dann? oder Legalität und Legitimität in 
einer erstmals verlässlichen Textfassung sowie wei-
tere Analysen Kirchheimers zum Rechtssystem und 
zum Zusammenbruch der Weimarer Republik. Zum 
ersten Mal werden auch zahlreiche bislang nicht 

bekannte Zeitungsartikel Kirchheimers zur zeit-
genössischen Rechtspolitik und zum politischen 
Tagesgeschehen neu publiziert. Der hochwertig 
ausgestattete Band wird mit einer ausführlichen 
biografi schen Einleitung des Herausgebers eröff net 
und ist arrondiert mit einem umfassenden Perso-
nen- und Sachregister.

»(ein) sehr schöne(r) Band, der die Editionslage zur 
Kritischen Theorie ganz deutlich bereichert!
Prof. Dr. Martin Saar, Institut für Philosophie, Goethe-Universität 

Frankfurt, im Februar 2018.«

Otto Kirchheimer – 
Gesammelte Schriften
Band 1: Recht und Politik in 
der Weimarer Republik

Herausgegeben und eingeleitet von 
Prof. Dr. Hubertus Buchstein

2017, 572 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-3928-8
eISBN 978-3-8452-8253-4
(Otto Kirchheimer – Gesammelte Schriften, Bd. 1)
nomos-shop.de/29180

Der erste Band der sechsbändigen Kirchheimer-
Edition mit dem Titel Recht und Politik in der Wei-
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